
hiermit bewerbe ich mich erneut als stellvertretende Landesvorsitzende. Nach sei-
ner Neuwahl vor einem guten Jahr hat sich der Landesvorstand für die künftigen 
Herausforderungen an die FDP NRW aufgestellt. Vieles ist auf den Weg gebracht 
worden, an dessen Fortführung ich weiter aktiv mitwirken möchte. 
Mit neuen Veranstaltungsformaten konnten wir einen engen Draht zu unseren Mit-
gliedern herstellen, um über die aktuelle Politik der FDP auf Bundes- und Landese-
bene zu informieren (Freifunk) oder auch – wie bei der Frage um die Doppelspitze 
– Beschlussfassungen im Vorfeld von Parteitagen Raum zum Pro- und Kontra-Aus-
tausch zu geben. 
Ich bin verantwortlich für die Neumitglieder und dazu konnten wir zwei Neumit-
gliedertreffen – eines in Präsenz und eines digital – durchführen. Nicht zufrieden 
stellt mich, dass zu wenig Frauen in die FDP eintreten, und ich will mich dafür 
einsetzen, dass dies besser wird. Dabei hat die bevorstehende Kommunalwahl 
für mich eine Schlüsselfunktion. Ich möchte möglichst viele Freie Demokratinnen 
motivieren, für unsere Räte und auch für das Bürgermeisteramt anzutreten. Das 
möchte ich gemeinsam mit den Liberalen Frauen NRW angehen. 
Außerdem möchte ich weiter Ansprechpartnerin für die Liberalen Senioren 
im Landesvorstand sein. Unser Erfolg bei den anstehenden Wahlen wird auch 
davon abhängen, wie sehr es uns gelingen wird, wieder ältere Menschen dazu zu 
bewegen, der FDP ihre Stimme zu geben. Dass Freie Demokraten Politik für ALLE 
Generationen machen, liegt mir besonders am Herzen. 
Die FDP tritt ein für solide Finanzen. Auch deshalb bin ich sehr froh, dass unser 
Landesschatzmeister konsequent an der Konsolidierung unserer Parteifinanzen 
arbeitet. Da ich einige Zeit beruflich im Fundraising tätig war, möchte ich weiterhin 
das eine oder andere hierzu beitragen, insbesondere durch den Kontaktaufbau zu 
Unternehmen.
Selbstverständlich stehe ich als Bundestagsabgeordnete auch für den direkten 
Draht von NRW nach Berlin. Dort war ich lange Zeit als pflegepolitische Sprecherin 
in der Gesundheits- und Sozialpolitik tätig,  zwischenzeitlich habe ich aber mit der 
Außen- und Europapolitik einen neuen Fachbereich übernommen. Mit letzterem 
will ich mich in den anstehenden Europawahlkampf einbringen. Wir sollten bis 
zum 9. Juni alles dafür geben, eine starke liberale Truppe ins EP zu senden, zu der 
mit Dr. Marie-Agnes Strack-Zimmermann und Moritz Körner einige unserer besten 
Köpfe gehören.
Die Europawahl sollten wir dazu nutzen, unsere Kampagnefähigkeit zu trainieren. 
Denn diese brauchen wir für 2025, um bei den wichtigen Kommunal- und Bundes-
tagswahlen bestehen zu können. 
Mein Name ist Nicole Westig, ich bin 56 Jahre alt, habe zwei erwachsene Kinder 
und komme aus dem Rhein-Sieg-Kreis, wo ich auch FDP-Kreisvorsitzende bin. Ich 
möchte gern weiterhin für Sie als stellvertretende Landesvorsitzende aktiv sein 
und bitte herzlich um Ihr Vertrauen. 

Privat

Im Zweifel für die Freiheit! 

Seit 1987 bin ich Mitglied der FDP und der 
Jungen Liberalen. 
Mehr als 30 Jahre für die Freiheit ehrenamt-
lich aktiv, in Vorständen von JuLis und FDP, 
in Gemeinderat und im Kreistag in NRW 
und im benachbarten Rheinland-Pfalz, als 
Kreisvorsitzende der FDP Rhein-Sieg. 
Seit 2017 Mitglied des Bundestags; dort lie-
gen meine Schwerpunkte in der Außen- und 
Europapolitik sowie in der Gesundheits- und 
Pflegepolitik.

1967 in Menden/Westfalen geboren, seit 
1988 im Rheinland heimisch. Nach meinem 
Romanistik-Studium an der Universität 
Bonn, berufliche Stationen bei Verbänden, 
in der Politik und in der Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit. Fundraising für die Diakonie 
Michaelshoven in Köln. 
Alleinerziehend mit nunmehr zwei erwach-
senen Kindern. 
Ich wohne in Bad Honnef und in meiner 
Freizeit lese und koche ich gern, liebe 
Konzerte und die Oper sowie Inlineskaten 
am Rhein.
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